
Vom 10. bis 12. Juli 2026 fand auf dem
Gelände des Hallenfreibades Wilhermsdorf das
Jugendfeuerwehr-Zeltlager des Landkreises
Fürth statt. Drei Tage lang standen Teamgeist,
Feuerwehrwissen, Spiel und vor allem die
Gemeinschaft im Mittelpunkt.

Am Freitagnachmittag trafen nach und nach
die 12 Jugendfeuerwehrgruppen aus dem
Landkreis ein und bauten ihre Zelte auf. 

Nach dem gemeinsamen Abendessen, das
durch das BRK zubereitet wurde, wartete
bereits das erste große Highlight: das
Discobaden. Die DLRG Wilhermsdorf
verwandelte das Hallenbad mit Musik und
zahlreichen Wasserspielsachen in eine kleine
Pool-Disco. Anschließend ließen die
Jugendlichen und ihre Betreuer den ersten
Abend gemütlich am Lagerfeuer ausklingen.

Der Samstag begann bereits um 6:30 Uhr mit
dem traditionellen Wecken durch Musik. Nach
dem Frühstück ging es für die Jugendlichen
auf den rund acht Kilometer langen
Stationenlauf durch Wilhermsdorf. An
insgesamt zwölf Stationen mussten sie
Geschicklichkeit, Wissen, Schnelligkeit, Team-
arbeit und feuerwehrtechnisches Können
unter Beweis stellen. 
Die Stationen wurden von den Freiwilligen
Feuerwehren Wilhermsdorf, Dippoldsberg-
Meiersberg, Kirchfarrnbach und Altkatterbach
sowie von der örtlichen BRK-Bereitschaft und
den Ortsburschen Wilhermsdorf betreut.
Vielen Dank an alle Beteiligten, die mit ihren
Ideen für einen wirklich abwechslungsreichen
Stationenlauf sorgten. 

Auch für die Verpflegung war bestens gesorgt.
Das Bayerische-Rote-Kreuz Vach kümmerte
sich während des Wochenendes um die
Mahlzeiten. Zusätzlich stellte Rewe Zwingel
für das Wochenende reichlich Obst zur
Verfügung.

Am Abend folgte mit dem Betreuerspiel eine
Neuerung im Programm. Jeweils zwei
Betreuer eines Teams mussten auf einem
Schwimmring möglichst schnell eine
Wasserbahn überqueren. Die Jugendlichen
feuerten ihre Betreuer lautstark an und
sorgten für echtes Wettkampffeeling.
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Am Ende konnten sich die Gastgeber aus
Wilhermsdorf durchsetzen und sicherten
ihrem Team wichtige Punkte für die Gesamt-
wertung. Danach endete auch der zweite Tag
gemeinsam am Lagerfeuer.

Am Sonntagmorgen wurden nach dem
Frühstück die Zelte abgebaut und das Gelände
aufgeräumt. 

Anschließend fand die Siegerehrung statt.
Begleitet wurde diese von der Ersten
Bürgermeisterin Alexandra Zipfel, Landrat
Bernd Obst, Kreisbrandrat Frank Bauer und
Kreisbrandinspektor Armin Betz. Außerdem
waren Vertreter der Sparkasse Fürth und des
CVW Wilhermsdorf anwesend, welche jeweils
eine Spende übergaben. Auch Bürgermeisterin
Alexandra Zipfel überreichte eine Spende.

Am Ende konnte sich erneut die Jugend-
feuerwehr aus Laubendorf durchsetzen und
damit bereits zum zweiten Mal in Folge den
Wanderpokal gewinnen.
Hinter dem Zeltlager lag rund ein Jahr
Vorbereitung. Umso schöner war es zu sehen,
wie daraus ein gelungenes Wochenende mit
vielen besonderen Momenten entstand.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und
Helfern, die beim Aufbau, an den Stationen,
in der Küche, beim Spüldienst, während des
Programms oder beim Abbau unterstützt
haben. Ohne diese große Hilfsbereitschaft
wäre ein solches Zeltlager nicht möglich
gewesen.

Besonders bedanken möchten wir uns beim
Organisationsteam mit Benjamin Haßler,
Fabian Baumann, Lorenz Enßner und Timo
Reizammer. Ebenso gilt ein großer Dank der
Kreisbrandinspektion und insbesondere der
Kreisjugendwartin Pia Wunschik und Oliver
Franke für die hervorragende Unterstützung
und Zusammenarbeit.

Vielen Dank!
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